
fir die Evzdiicese Freiburg. 
K. Mittwoch deil 23. Januar 1878. 

Die Adventscollecte für die kirchlichen Anstalten znr Rettung sittlich verwahrloster Kinder 
betreffend. 

Nro. 220. An sämmtliche hochwürdige Decanate der Erzdiöcese Freiburg, badischen Antheils. 

Da in der Jetztzeit vorzugsweise die kirchlichen Rettungsanstalten für sittlich verwahrloste Kinder ein schweres 
Stück socialer Noth in christlich-praktischer Weise zu lösen anstreben, ihnen jedoch bei immer mehr sich steigerndem Zu- 
drang armer, verlassener, vielfach gefährdeter Kinder nahezu unerschwingliche Lasten erwachsen, so beauftragen wir die 
Hochw. Erzbischöfl. Decanate, bei Einsendung der Adventscollekten genau darauf zu sehen, daß alle Psarrgemeinden an 
diesem wahrhaft christlichen Werke zur Rettung vieler unsterblicher Seelen sich betheiligen, und deshalb die Säumigen, 
die noch mit ihrer Collekte im vorigen und vorvorigen Jahre im Rückstände sind, an die Erfüllung einer so dringenden 
christlichen Liebespslicht ernstlich zu erinnern. 

Freiburg, den 17. Januar 1878. 
Erzbisch öflich es Capitels-Bicariat. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Jach, D ecanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1750 Jk 

Neuhausen, Decanats Triberg, mit einem Einkommen von beiläufig 2400 Jk und mit der Verbindlichkeit, einen 
Vicar zu halten. Zur Unterhaltung des Vicars haben die Gemeinden Neuhansen und Obereschach einen 
jährlichen Beitrag von je 60 Jk zu leisten. 

Mühlingen, Decanats Stock ach, mit einem Einkommen von beiläufig 2400 Jk 

Schlatt, Decanats Breisach (wiederholt), mit einem Einkommen von 1380 Jk. 

^e Bewerber nm b#e^11116611 ^a6en %e mit ben 00:96^1166611611 geugi#en Belegten unb an Seine ßöniglitte 
S^eit ben ®to#ei:&og gerateten Bittgef#: mn ^^6^0!^ bon ©eite 9mer^ö^^^^beHe^6en inne^tb 
Ma ÂMen 6ei ®:oß^e:;og^i^^em BRiniftenum be3 Innern ein;nrei^^en. 

II. 

Bruchsal, Decanats Bruchsal, Stadtpfarrei ad Beatam Mariam Yirginem, mit einem Einkommen von beiläufig 
2250 Jk und der Verbindlichkeit, einen Vicar zu halten und den Restbetrag einer Provisoriumsschuld 
oon ca. 170 bi# eine ###( ^hing bon 40 Æ ans Gantai unb 5% ging ;n tilgen. 

Nuterfimonswald, Decana s Freiburg, mit einem Einkommen von beiläufig 2200 Jk und mit der Verbindlich- 
einen Vicar zu halten. 

Zäyringen, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von beiläufig 2000 Æ 
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Die Bewerber um diese Pfründen haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen 

Belegten mtgeMen um SBerIetI)nng an Seine (Bnaben, ben $errn 

bisthumsverweser zu wenden. 

Hl. 

Hödingen, Decanats Linzgau, mit einem Einkommen von 1200 Jk 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 

und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite 

%Her^öd^ftbeHe^Ben ^^[5 #3 aMen Bei ®roß^er)ogIi^^e^n mnißerinin beë innern 

Pfründebesetzungen. 

Seine ßönig(i^^e $o^eit ber 3)ur^^^an^^Hgße (Bro^er^og ^aBen ben non Seiner 0if^^öfIi^^en (Bnaben bent ^od^= 

würdigsten Herrn Erzbisthumsverweser vorgeschlagenen Bewerber Pfarrer Alois Alberik Schmalzl in Pfaffen- 

weiler auf die Pfarrei Heudorf, Decanats Stockach, designirt, und ist derselbe den 11. December v. I. dortselbst in- 

vestirt worden. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Wiesenbach, Decanats 

Heidelberg, präsentirten bisherigen Pfarrer Eduard Bongert in Mörsch wurde den 20. December v. I. die canonische 

Institution ertheilt. 

Sterbfälle. 

Den 13. December v. I. : Wilhelm Bayer, Vicar zu Oberwolfach, ff in Buchholz. 

Den 13. December v. I. : Johann Georg Gruber, Pfarrer in Mundelfingen. 

Den 14. December v. I. : Joseph Kleiser, Decan des Capitels Neuenburg und Pfarrer in Steinenstadt. 

Den 16. December v. I.: Bernhard Bauer, Pfarrverweser in Bühl, Dec. Klettgau. 

Den 16. Januar d. I.: Conrad Schnebele, Pfarrer von Altheim, ff in Ueberlingen. 

R. I. P. 

Meßner- und Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 17. Juni v. I. : 

„ 9. Aug. „ : 

„ 6. Sept. „ : 

„ 27. Sept. „ : 

„ 4. Octbr. „ : 

„ 18. Octbr. „ : 

„ 8. Novbr. „ : 
8 

ff 0. ff ff ♦ 

8 v 0. ff ff ♦ 

15 
H H H ♦ 

1 5 
H ff ff ♦ 

15 11 -LtJ* v H * 

„ 22. „ „ : 

» 22. „ „ : 

» 22. „ „ : 

„ 29. „ „ : 

Hanptlehrer Otto Danneffel als Organist an der Pfarrkirche in Hochsal. 

Schneider Franz Vollmer als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Sasbach bei Achern. 

Schreiner Michael Meyer als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Krautheim. 

Hauptlehrer Karl Danneffel als Organist an der Pfarrkirche in Schwerzen. 

Hauptlehrer Dominik Kaiser als Organist an der Pfarrkirche in Schwenningen. 

Schneider Johann Weber als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Seckach. 

Hanptlehrer Freund als Organist an der Pfarrkirche in Wiuzenhofen. 

Taglöhner Johann Rösch als Meßner und Glöckner an der Gottesackerkapelle in Pfullendorf. 

Landwirth Ludwig Luhr als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Wittnau. 

Hauptlehrer Johann Billian als Organist an der Pfarrkirche in Neudingen. 

Unterlehrer Joseph Engel als Organist an der Pfarrkirche in Bargen. 

Hanptlehrer Franz Robert Hesch als Organist an der Pfarrkirche in Nußbach. 

Landwirth Franz Stroh als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Baierthal, Pfarrei Dielheim. 

Hauptlehrer Johann Adam Schubert als Organist an der Pfarrkirche in Wiesenbach. 

Schuhmacher Ludwig Friedrich als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Hugstetten. 

Hanptlehrer Julius Waldschütz als Organist an der Pfarrkirche in Stockach. 
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Ben 6. Becbr. b. &: SanbwirÜ) 3ofep^ %oH dg «Meßner unb ®södner an ber #rrfird)e in Oeric^tftetten. 

" î>ecbr. „ : Karl Brucker als Meßner unb Glöckner an ber St. Martinspfarrkirche in Freiburg. 

Officium festi 8. Francis ci Salesii Ep. et Cous., a Summo Pontifice Pio IX. Doctoris Ecclesiae titulo 
decorati, hoc anno (29. die Januarii) et deinceps sequentibus inutationibus recitetur: 

In utrisque Yesp. die. Antiph. ad Magnificat: 0 Doctor optime. 

Lectiones I. Xoct.; Sapientiam omnium etc. de Oomm. Doctorum. 
Lectiones II. Noct. ut in festo. 
Lectiones III. Xoct. : Homiiia 8. Augustin! in Evangel.: Vos estis sal terrae ut in Connu. Doct. 
Responsor. VIII. : In medio Ecclesiae. Oratio per tot. Offic. ut in festo. Missa: In medio de Comm. 

Doct. cum Oratione propr. ut in festo, et Credo dicatur. 

Fromme Stiftungen. 
Zum Stabtkapellenfonb Walbkirch 342 A 86 H zu 

einer hl. Messe für bie f Wittwe Crescentia Hurst geb. 
Baier. 

Zum Kirchenfonb ber obern Pfarrei Mannheim 342 A 
86 ^ von f Wittwe bes Joh. Will). Pfeiffer, Christine 

geb. SRaper abopt. @pät^ bon ba ;nr S^aD 
lung eines jährlichen Seelenamtes für bie Stifterin unb 
ihre Eltern. 

Zum Kirchenfonb Säckingen 500 A von Fribolin Gu- 
gelberger Wittwe, Agatha geb. Walbmaier von ba behufs 
Abhaltung von zwei Jahrtagsmessen. 

Zur Heiligenpflege Billafingen 100 Jk von Sinnet Maria 
Mayer geb. Dreher zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse. 

Zum Kirchenfonb Erlach 857 A 14 ^ von ber lebig 

t Karoline Spraul bon ba zur Anschaffung eines neuen 
Meßgewanbes. 

Zum Kirchenfonb Sipplingen 150 Jk vom f Clemens 
Zimmermann von ba zu einer hl. Jahrtagsmesse. 

Zur Heiligenpflege in Frohnstetten 100 Jk von Wittwe 
Anna Maria Wern geb. Holbenrieb zu einer Jahrtagsmesse 
für sich unb ihren Ehemann Fibel Wern. 

Zur Heiligenpflege in Steinhilbeu von Anna Maria 
Henes 111 Jk 42 ^ zu einem Jahrtag mit Almosen für 
bie Stifterin unb bereu Schwester Magbalena; unb 112 Jk 

zu einem Jahrtag mit Almosen für ihre f Eltern Fibel 
Henes unb Agatha geb. Werner; von Wittwe Corbula 
Schiente geb. Ott 115 Jk zu einem Jahrtag mit Almosen 
für ihren f Ehemann Sebastian Schiente unb sich selbst; 
von Lammwirth Matthäus Hanner 125 Jk zu einem Jahr- 
tag mit Almosen für seine Eltern Thomas Hanner unb 
Theresia geb. Neusch; von Kaspar Hem 100 Jk zu einem 
Jahrtag für feine Eltern Thomas Hem unb Ursula geb. 
Hummel. 

Beiträge zum Bouifaciusverein: 
%om 25. October 1877 big mit 14. Swtuar 1878. 
Stabt Freiburg: burch Hrn. Dompräbenbar Mayer 

150 Jk, 350 Jk unb 145 Jk ; Hr. Official unb Domcapi- 
tular Dr. Orbin 40 Jk 32 ^ ; Geh. Hofrath Dr. Schür- 

maier 3 Jk; Hr. Dompräbenbar Wanner 12 Jk; Hr. As- 
feffor ^an^ 10 A; SRabame 0aK 20 A; 
Vogel 51; Ungenannt 10 Jk; zwei Freunbe 4 Jk; Frl. 
Bach 2 Jk . 

Dec. Bischofsheim: Gamburg, burch Hrn. Pfr. 
Sohler 6 A; Eiersheim 18 Jk; Hochhausen 36 A 20 

Dec. Breisach: Schlatt 90 ^ ; Ebringen, Pfarrei 
28 Jk; Grunern 8 A; Oberrimsingen 46 A; Munzingen 
4 A 50 ^ , burch Hrn. Caplan Kutz 39 ^ unb 2 A 
20 ^ ; ^fu^^enmeiIer 15 A 32 ^ ; ßir^^aarten 55 A ; 

@t. Brnbpert 30 A 15 bnr^^ ^rn. %icnr ^on 5 A; 
Walbau, Pfarrei u. Pfarrhaus 19 Jk; Bremgarten 2 A 
50 Staufen 15 A; Kirchhofen 27 Jk; Thunsel 15 A 
7 4 ! Hausen 2 A 

Dec. Bruchsal: Bruchsal, Stabtpfarrei, burch Hrn. 
Pfv. Schäfer 30 Jk 80 Stabtpfarrei, St. Paul 12 Jk; 
Weingarten 12 A 46 

Dec. Buchen: Götzingen 51, burch Hrn. Pfv. Retz- 
9 A; $öpfingen 6 A 40 ^aIbßelten 18 A; 

Gerichtstetten, Bouifaciusverein 8 Jk; Bretzingen 7 Jk; 
0(^1^6101 1 A 30 Mei^^oI)^eim 22 A 7 $arb= 
heim, burch Hrn. Pfr. Pralles 11 A 

Bec. (Snbingen: @035^ 30 A; 15 A; 
Burkheim 20 A 

Dec. Engen: Binningen 3 A 

Dec. Ettlingen: Karlsruhe, Legat ber j- F. B. W. 
in Werthpapieren im Nennwerth von zusammen 1714 Jk 
29 ^ unb im Courswerth von 886 A 29 ^ ; Malsch 
14 A 

Dec. Freiburg: Nachtrag pro 1876: Buchholz 4 A 
2 4 i Lehen 3 A; Jach, Gemeinbe it. Hr. Pfarrer Hoch 
4 A 65 ^ — pro 1877: Herbern 10 A; Emmenbingen 

11 Jk; Hochborf, Gemeinbe unb Hr. Pfr. Hang 9 Jk; 
5 A; ^0^:10611 (m3 30 A; Olotter^ 

that 36 Jk; Neuershausen 8 A; Hugstetten 10 A; Bom- 
bach 3 A 50 ^ ; Lehen 3 A; Bleichheim 3 Jk; Zähringen 
30 Jk; Oberbieberbach 10 A 13 ^ ; Bleibach 4 A 73 4; 
Siegelau 2 A; Obersimonswalb 2 A; Oberwinben, Coll. 
5 A 32 ^, Rosenkrauzverein 2 A 
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Dec. Geisingen: Hattingen 3 A. 60 
Dec. Gernsbach: Oos 3 A 30 ^ ; Rastatt 37 Ms. 

95 
Dec. Hegan: Bohlingen 50 Singen, durch Hrn. 

Caplan Werber in Radolfzell 44 Ms. 60 
Bec. ^eibe^berg: Btl8berg 5 A 10 ^eibelberg 

27 A 10 % 31oe85etiu 6 A 80 Beimeu 5 A; SRonir 
5eim, obere @iobtl)?arret 93 A, untere @tobl5?orrei 6 A; 
sRedorou 7 A 30 ^ecîorgelniinb 5 A; 
5 A 40 ; 9*#Ioc5 20 A; 9*o5rbac5 3 A; @oitb5ou?en 
4 M>. 80 4%; Schwetzingen 17 Ms. u. 70 Ms. 39 Secken- 
5eim 1 A; SBoKbor? 2 A; 33tebltngen 5 A; 9Bie?enboc5 
5 A; 93te8loc5 15 A; 3iegel5au?eu 12 A; %%ann5eim, 
bu# $rn. @#1. körbet 119 A 50 ; 33aübor? 6 A ; 
Neckarau 5 A 

Dec. Klettgau: Altenburg 9 A 50 % Bühl 7 A; 
Begemou 3 A 60 /$ ; @r)ingen 12 A 93 ^ ; Grießen 
14 A; Bietern 2 A; Sott?tetten 4 A; Obereggtugeu 
5 A 51 Oberlouc5ringeit 2 A; Stengen 61 A; 
Schwerzen 5 A; Horheim, Hr. Caplan 2 A; Hohenthen- 
gen 6 Ms. 

Bec. Grau#eim: BoUeuberg 20 A; ®oiuiner8bor? 
8 A; Âlep8au 7 A; ßrm#eiiit 4 A 10 33tn)en5o?eu 
76 91??oiu?labt 6 A 50 Dbermitt?lobt 2 A 

^ec. Sa5r: SRarlen, Begot 5e8 $?r8. Bauer 60 A; 
^erbo^)5etm 5 A 30 4; 911tbor? 6 A 4 Berg5ou5ten 
4 A; Bier8burg 7 A 25 @lger8Weier 9 A 10 
Ettenheim 77 A; Ettenheimmünster 1 A 50 Friesen- 
5eim 3 A; ^et^tgen)e^( 28 A 26 ^ ; ®ro?eu5ou?en 30 A 
96 $o8lo^^ 5 A 32 ^ ; $o??letten 6 A 16 ^ ; $er= 
bo#eiiu 9 A; 3c5en5eiin 20 A; Bunben5eiiii 15 A; 
Kippenheim 10 A; Kürzel! 16 A} Lahr 12 A; Mahl- 
berg 7 A 30 SDWen 3 A 81 9Rü51enboc5 4 A; 
9mn#eter 2 A 50 4; 9116566^0^^6101 3 A; Ober= 
#0^158101 10 A; Oberweier 5 A; Ottenheim 4 A 7 
ißriu)ba4 5 A 62 9*ei^^euba^^ 60 A; 9*ing85etm 3 A^ 
9*u?t, $r. 9ßfr. 2 A, ^ Bicar 911btder 1 A; @#ttem 
8 A; @#ttert5al 12 A 64 Sdnitterrndb 27 A; 
@#61951»# 2 A; @ee^bo^^ 60 A; Stem# 15 A; 
@ulg 10 A; 33agen?tabt 3 A; 33011668^6166 10 A; 3361= 
1er 3 A; 336^^56^1610005 3 A 35 BuhBWeier 6 A 

Bec. Bouba: ®erIo^^85etm 20 A; 111116650150(5 11 A 
80 ^ uub 1 A 10 ampfingeu 12 A 53 /% Uuter= 
mittig5ou?en 50 A; Obermütig5aujen6A; gimmern, $r. 
#. Botter 28 A; ßü#runu 4 A 5 33enï5elui 20 A 

Bec. B tu 3 g ou: Bet5enbruun 2 A; #iKeuborf, bu# 
$rn. Gapl. ^o^^euluoter 1 A; $erbmongen 20 A 

Dec. Meßkirch: Zell a. 91. 20 A 
Bec. 9*euenburg: @teinen?tabt 3 A; 9*euenburg 

5 A; @#50(5 28 A 84 /$; Beaingcu 3 A; @#119611 
15 A 

Bec. Orenburg: $?. 33. 64 A; 33eiugorteu 39 A 
76 

Dec. Ottersweier: Plittersdorf, durch Hrn. Pfv. 
Kreuzer 20 Ms. 30 ^ ; Hügelsheim 4 A; Renchen 15 A 
5 4; Sandweier 5 A; Sinzheim 8 A; Ottersweier 25 A 
15 ^ ; Oensbach 14 A; Thiergarten 6 A; Stollhofen 
5 A; 9Roo8 5 A; 33ag85ur?t 9 A; llii^urft 5 A; Ober= 
achern 3 A; Achern 6 A; Sasbach 5 A; Steinoach 18 A; 
Kappelwindeck 6 A 50 ,v? ; Vimbuch 6 A 20 ^ ; Ulm 
5. O. 20 A 45 % @610(5 80 A; @#50(5 11 A 80 
Stollhofen 4 A; Neusatz 42 A; Ottenhofen 4 A; Mös- 
ba^^ 8 A 40 #1668506? 1 A; @#06)0(5 66 
gienNeter 21 A 20 @iîeiit5al 5 A; 9Ht?#eier 25 A; 
Kappelwindeck 20 A; Sait? 20 A 

Dec. Philippsburg: Huttenheim 3 A 80 % Neu- 
b06? 9 A 25 

Bec. @t. Beou: 9*61111196», burc5 $m. Btcar 33ol) 
14 A 55 @t. Beou 80 A; De?tringen 7 A 20 
Hr. Psr. Grotzmann 3 A, für Altona 3 A ; Kirrlach 
22 A; Hockenheim 20 A; Rauenberg 5 A 

Dec. Stühlingen: Dillendorf 6 A 
Bec. Briber g: €)bere?^^o^^ 2 A; 9*eu5au?en 1 A; 

^60160# 8 A 70 ^ ; 33o^?o^^, bur^^ Dr. @#I 2 A 
65 ; Wittichen 3 A 50 ^. 

Dec. Bill tilgen: Vöhrenbach 11 A 50 ^ ; Grü- 
niugen 1 A 20 ^ ; BraunUngeu 55 A; 9#borf 18 A 

Bec. 33oib?tobt: Bol^elb 20 A; @iii)5etm 22 A; 
@^6(550(5 18 A; 9Rauer 6 A; $ein85eiiu 4 A; @te= 
gel8bo(5 6 A; M#» 4 A 10 4; 33oib?tobt 58 A 60 

Bec. 33olb85ut: @t. Blo?teu 10 A; Urberg 2 A; 
Untera#» 9 A; 33olb85ut, Boni?ociu80eretu ber Bieu?t= 
boten 14 A 

Bec. 33ollbiiru: @^^lo??o^l 8 A; ^etttlïgenbeuern 
2 A; $o^ler5o^^ 10 A; @6# u. #iinmeru 22 A 3 

Dec. Weinheim: Handschuchsheim 10 A; Leuters- 
hausen 12 A 

Dec. Wiesenthal: Oberschwörstadt, Collecte 8 A ; 
Oeflingen 7 A 5 3it)lmgen 5 A; Beuggen 2 A; #g 
35 A; Herthen 3 A; Kleinlaufenburg 5 A; Minseln 
3 A; Obersâckingen 5 A 50 Schönau 158 A; Stetten 
8 A; 33e5r 14 A; 33teben 6 A; Bobinait 3 A; Bobt= 
uauberg 6 A 50 ^ ; Bör# 3 A 70 4 ; Bobtmoo8 
3 Jls. und 4 A 75 4^. 

Dec. Haigerloch: Dettingen 25 A 
Dec. Beringen: Veriugenstadt 18 A 50 ^ ; Het- 

lingen 28 A 34 H. 

Beiträge für die Väter am hl. Grabe. 
Bethenbrumi 2 A; Ebringen, Pfarrei 22 A; Freiburg, 

iß?. 33. 16 A ; ®ütenbac5 5 A; @o8boc5, ^ Be5rer 
9)*e5 3 A; #6#»# 8 A 25 ^ ; Büd|tg 6 A; 33etu= 
garten b. D. 9 A 40 4 ; 9)*uii)iiigen 6 A; Unterniettingen 
10 A; m#5o?en 8 A; BiÜeubor? 2 A; 3?lein 2 A18 

Bec. ßlettgoii: 911tenburg 6 A 30 4; Begernou 
3 A 50 ^ ; Dbereggingeit 1 A 30 ^ ; B5iengen 1 A 
4 ^ ; Schwerzen 4 A; Höhenthengen 6 A 40 

%erautmoTU#e Bastion: Kaü*IeL - 3)rud\nb «erlag be: 3. Silger'fdieit m#ru(Ierei in ßreibarg, 


